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Liebe Leserinnen und Leser!
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Wenn man hundert Menschen fragen würde, ob es falsch ist zu steh-
len, werden wohl neunundneunzig mit Ja antworten. Wenn man die-
selben Menschen fragen würde, ob es falsch ist, einen Menschen zu 
bestehlen, von dem man selbst schon bestohlen wurde, kommen 
wohl die meisten ins Grübeln. 

Trotzdem gut – der Titel des Andachtsheftes fasst die Herausforde-
rung zusammen, die in der Jahreslosung für 2011 steckt. „Lass dich 
nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gu-
tem!“ (Römer 12,21)

–	 Tue trotzdem Gutes, auch wenn dir selbst Böses widerfahren ist. 
–	 Denke trotzdem Gutes, auch wenn dazu kein Anlass besteht. 
–	 Bleibe trotzdem gut, auch wenn jemand es böse mit dir meint. 

Diese Aufforderungen tragen die Rückbindung an das Gute in sich, 
das uns in Jesus Christus begegnet. In der Kraft seiner Liebe können 
wir es wagen, Gutes zu tun, Gutes zu denken und gut zu bleiben. 
Dass dies mit Spannungen und Herausforderungen verbunden ist, 
wird in den Andachten deutlich. 

Die Autorinnen und Autoren der einzelnen Beiträge arbeiten haupt- 
oder ehrenamtlich im Evangelischen Jugendwerk in Württemberg. Wir  
wünschen uns, dass die Andachten bei denen ankommen, für die sie 
geschrieben sind: Bei jungen Menschen in Jugend- und Sportgruppen,  
in Mitarbeiterkreisen und Freizeiten, in Chorproben und Schüler- 
bibelkreisen. Durch das Andachtsheft wollen wir Anstöße zum Nach- 
denken, Einladungen zum Glauben, Ermutigungen zum Handeln wei- 
tergeben.

Trotzdem gut – mit dem Titel des Andachtsheftes 2011 grüße ich 
herzlich und wünsche gute Entdeckungen beim Lesen 

Pfarrer Gottfried Heinzmann
Leiter des ejw


